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 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

 Sitzung:  Ausschuss für Sport, Freizeit und 
Kultur 

II/7

 Sitzungstag:  Dienstag, den 30.10.2007 

 Sitzungsort:  Drahtzieherei, Wupperstraße 12, 
51688 Wipperfürth 

 Beginn:  17:00 Uhr 

 Ende:  19:00 Uhr 

 
 
TAGESORDNUNG 
 
 
1. Öffentliche Sitzung 

1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

1.1.1. Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 

1.1.2. Anerkennung der Tagesordnung 

1.1.3. Einwohnerfragestunde 

1.2. Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 
Vorlage: M/2007/274 

1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen  gem. § 60 Abs. 2 GO NW 

BEREICH KULTUR 
1.4. Beschlüsse 

1.5. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 

1.6. Empfehlungen an den Rat 

1.7. Anfragen 

1.8. Anträge 

1.9. Mitteilungen 

1.9.1. Übertragung der Musikschulverwaltung auf den Förderverein der Musikschule e.V. 
Vorlage: M/2007/282 

1.10. Verschiedenes 
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BEREICH SPORT,  FREIZEIT 
1.11. Beschlüsse 

1.11.1 Wahl zum Unterausschuss Walter-Leo-Schmitz-Bad 
Vorlage: V/2007/239 

1.11.2 Neukonzeption Öffnungszeiten Walter-Leo-Schmitz-Bad 
Vorlage: V/2007/242 

1.12. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 

1.13. Empfehlungen an den Rat 

1.14. Anfragen 

1.15. Anträge 

1.16. Mitteilungen 

1.16.1 Tourismusarbeit in der Naturarena Bergisches Land GmbH, dem Oberbergischen Kreis 
und in der Stadt Wipperfürth, Bericht des Geschäftsführers der Naturarena 
Vorlage: M/2007/278 

1.16.2 Richtlinien für die Nutzung städtischer Einrichtungen 
Vorlage: M/2007/277 

1.16.3 Übertragung von Sportstätten/-anlagen 
Vorlage: M/2007/290 

1.16.4 Ausrichtung der 34. Westfälischen Hansetage 2017 in Wipperfürth 
Vorlage: M/2007/288 

1.16.5 DFB-Projekt "1.000 Mini-Spielfelder" 
Vorlage: M/2007/292 

1.17. Verschiedenes 

 



3 

 
 

 
 

 
 
Stadt Wipperfürth 

 
 

AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  
 

zur Sitzung des Ausschusses für Sport, Freizeit und Kultur, 
am 30.10.2007 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Klett, Stefan CDU   

Ratsmitglieder 
Ahus, Margit CDU   
Bremerich, Josef CDU   
Gehle, Lorenz CDU   
Schmitz, Bernd CDU für Müller, Hans-Peter 
Weingärtner, Bastian CDU   
Gottlebe, Joachim SPD   
Stein, Günter SPD für Blechmann, Karin 
Felderhoff, Klaus-Dieter UWG   

sachkundige Bürger 
Börsch, Thomas UWG   
Fischer, Andrea CDU   

Verwaltungsvertreter/in 
Barthel, Volker intern (bis TOP 1.16.1) 
Wollnik, Lothar intern   
Zimmer, Birgit intern   

Gäste 
Derlin, Mathias Naturarena 
                                                                 Berg. Land 

  

Es fehlten: 
Ratsmitglieder 
Schneider, Eva CDU   

sachkundige Bürger 
Felderhoff, Karsten CDU   
Hilscher, Wolfgang SPD   
Schneider, Peter SPD   
Lück, Ulrike Bündnis 90 / 
                                                                 DIE GRÜNEN 
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Schriftführer/in 
Voss, Maria intern   
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Vor Eintritt in die Tagesordnung werden die Räume der Alten Drahtzieherei besichtigt. Herr 
Geschäftsführer Harald Klinke macht Ausführungen zum Gastronomiebetrieb, zum Skaterbe-
trieb, und zum Veranstaltungsprogramm 2007. Im kleinen Saal sind 150 bis 200 Veranstal-
tungen pro Jahr vorgesehen. 120 Plätze können dort in Sitzreihen bereitgestellt werden, 70 
bis 75 Plätze bei Aufstellen von Tischen und Stühlen. Ein Riesenvorteil der Drahtzieherei ist, 
dass in allen Räumen mit mobilen Theken gearbeitet werden kann. Das Restaurant hat 60 
Sitzplätze. Im Stuhllager lagern 600 Stühle für Veranstaltungen im großen Saal. Hier können 
bei Bestuhlung an Tischen 400 Gäste sitzen. 
 
Die technische Ausstattung wird in allen Bereichen noch verbessert (Video, Beamer, Fern-
seher). Die Parkplatzsituation ist durch den guten Ausbau des Parkplatzes Ohler Wiesen 
vorbildlich gelöst. 
 
1 Öffentliche Sitzung 
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähig-

keit 
 Die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit werden durch den Vorsit-

zenden Herrn Klett festgestellt. 
 

  
1.1.1 Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 
 Der sachkundige Bürger Thomas Börsch (UWG) wird durch den Vorsitzenden in fei-

erlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung seiner Aufga-
ben verpflichtet. Die Niederschrift über die Verpflichtung liegt dem Original der Sit-
zungsniederschrift bei. 
 

  
1.1.2 Anerkennung der Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird anerkannt. 

 
  
1.1.3 Einwohnerfragestunde 
 Einwohnerfragen liegen nicht vor. 

 
  
1.2 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2007/274 
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse wird ohne Anmerkung zur Kenntnis 

genommen. 
 

  
1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen  gem. § 60 Abs. 2 GO 

NW 
 - entfällt - 

 
  
BEREICH KULTUR 
    
1.4 Beschlüsse 
 - entfällt - 
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1.5 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
 - entfällt - 

 
  
1.6 Empfehlungen an den Rat 
 - entfällt - 

 
  
1.7 Anfragen 
 - entfällt -  

 
  
1.8 Anträge 
 - entfällt - 

 
  
1.9 Mitteilungen 
  
  
1.9.1 Übertragung der Musikschulverwaltung auf den Förderverein der Mu-

sikschule e.V. 
Vorlage: M/2007/282 

 Die schriftliche Mitteilung der Verwaltung und die mündlich vorgetragene Zusammen-
fassung von Herrn Wollnik nimmt der Ausschuss ohne Wortmeldungen zur Kenntnis. 
 

  
1.10 Verschiedenes 
 - entfällt - 

 
  
BEREICH SPORT,  FREIZEIT 
    
1.11 Beschlüsse 
  
  
1.11.1 Wahl zum Unterausschuss Walter-Leo-Schmitz-Bad 

Vorlage: V/2007/239 
  

Beschluss: 
Zum Nachfolger des aus dem Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur und damit 
auch aus dem Unterausschuss Walter-Leo-Schmitz-Bad ausgeschiedenenen Rats-
herrn Joachim Grolewski wird  
 
Ratsherr Klaus-Dieter Felderhoff 
 
gewählt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  



7 

1.11.2 Neukonzeption Öffnungszeiten Walter-Leo-Schmitz-Bad 
Vorlage: V/2007/242 

  
Beschluss: 
 
Die allgemeinen Öffnungszeiten des Walter-Leo-Schmitz-Bades werden ab 
01.01.2008,   wie in nachstehender Tabelle aufgeführt, festgelegt. 
 

Öffnungszeiten  ab 01.01.2008  
    

Tag Bad Sauna Anmerkungen 
montags geschlossen geschlossen auch Solarien,  

kein Schulschwimmen 
dienstags 06.00-08.00 09.00-14.00 ohne WLS-Bad 
  14.00-20.00 14.00-20.00  
  Damen  
mittwochs 06.00-08.00 09.00-14.00 ohne WLS-Bad 
  14.00-20.00 14.00-20.00  
  Herren  
donnerstags 06.00-20.00 09.00-20.00 WARMWASSER 
    Damen  
freitags 06.00-08.00 09.00-14.00 ohne WLS-Bad 
  14.00-20.00 14.00-20.00  
  gemischt  
samstags 10.00-18.00 10.00-18.00  
  gemischt  
sonntags 10.00-18.00 10.00-18.00  
  gemischt  
   

 

Sommerferien 10.00-20.00 10.00-20.00 werktags 
 10.00-18.00 10.00-18.00 Wochenende 
Oster- und Herbstfe-
rien 

 14.00-20.00 Öffnungszeiten wie außerhalb  
der Schulferien, außer Sauna 

Weihnachtsferien   
bis 01.01. des Jahres  
geschlossen 

ab 02.01. des Jahres  14.00-20.00 Öffnungszeiten wie außerhalb 
 der Schulferien, außer Sauna 

gesetzl. Feiertage  geschlossen  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
 ********************************* 
  
 Herr Wollnik trägt die wesentlichen Eckpunkte der neuen Konzeption gründlich vor. 

Ergänzend zur Vorlage teilt er mit, dass in einem Gespräch mit den Sportverantwort-
lichen der einzelnen Wipperfürther Schulen am 22.10.2007 auch eine Regelung hin-
sichtlich der Neuverteilung des Schulschwimmens zum Stundenplanwechsel im Ja-
nuar 2008 gefunden wurde. 
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Im übrigen hat der Unterausschuss Walter-Leo-Schmitz-Bad in seiner Sitzung am 
09.10.2007 die Neukonzeption ausführlich diskutiert und dem Fachausschuss zur 
Verabschiedung vorgeschlagen. 
 

  
1.12 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
 - entfällt - 

 
  
1.13 Empfehlungen an den Rat 
 - entfällt - 

 
1.14 Anfragen 
 - entfällt - 

 
1.15 Anträge 
 - entfällt - 

 
1.16 Mitteilungen 
  
1.16.1 Tourismusarbeit in der Naturarena Bergisches Land GmbH, dem Ober-

bergischen Kreis und in der Stadt Wipperfürth, Bericht des Geschäfts-
führers der Naturarena 
Vorlage: M/2007/278 

 Herr Mathias Derlin, seit 01.03.2007 Geschäftsführer der Naturarena Bergisches 
Land GmbH, stellt zunächst sich und seine berufliche Entwicklung vor. Anschließend 
informiert er die Ausschussmitglieder ausführlich über allgemeine touristische Ent-
wicklungen, die Zusammensetzung der Naturarena Bergisches Land GmbH sowie 
ihre Arbeit, Ziele und Schwerpunkte. Sein Vortrag ist diesem Protokoll als Anlage 
beigefügt. 
 
Ein aktueller Schwerpunkt ist das Efre-Förderprogramm des Landes NRW, woraus 
touristische Maßnahmen im Einzelfall mit bis zu 80 % gefördert werden können, z.B. 
Radwegeausbau. Mögliche Projektideen dazu sollen in einem Regionalworkshop am 
30.11. mit allen in der Naturarena zusammengeschlossenen Kommunen erarbeitet 
werden. Auf eine Frage von Ratsherrn Gottlebe führt Herr Derlin aus, dass sich 
Maßnahmen der Regionale 2010/des Wasserquintetts und Efre-Maßnahmen durch-
aus ergänzen können. Bei der Beurteilung der Förderfähigkeit einer Maßnahme ist 
der Innovationsgrad ein wichtiges Kriterium, z.B. Klettersteig im Steinbruch (bei  
schönem Wetter) mit angrenzender Indoorhalle zum Klettern (bei schlechtem Wet-
ter).  
 
Herr Barthel erläutert kurz die Grundzüge der Regionale 2010 und des Wasserquin-
tetts mit dem kleineren lokalen Bereich, bestehend aus Radevormwald, Hückeswa-
gen,  Wipperfürth  und Marienheide. Ein Austausch über Projektideen ist wichtig, 
ebenso über die Positionierung in der Rad-Regio-Rheinland. Zur Internationalen 
Touristikbörse im März 2009 in Berlin soll die Broschüre „berg.wasser“ aufgelegt 
sein. Bei der Vorbereitung werden die Wasserquintett-Kommunen  lt. Herrn Derlin 
einbezogen. 
 
Zur Frage von Ratsherrn Stein teilt Herr Derlin mit, dass Wipperfürth in der Naturare-
na genauso vertreten wird wie die anderen Kommunen. Allerdings haben einige ein-
fach ein besseres touristisches Angebot, z.B. die Kurorte Reichshof und Nümbrecht, 
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Lindlar mit dem Freilichtmuseum oder Altenberg mit dem Dom. Aber auch vor Ort 
können noch weitere touristische Angebote entwickelt werden, z.B. Ausflugspakete 
für Busreisende aus Köln und Umgebung.  
 
Während einer kurzen Sitzungsunterbrechung appelliert Hotelier Jürgen Koppelberg 
an die Vertreter der Stadt, dem Tourismus einen höheren Stellenwert zu geben und 
insbesondere auch Vorhandenes besser zu pflegen. So müssen z.B. die Wanderwe-
ge X3 und X7 frei geschnitten oder auch marode Bänke für Spaziergänger repariert 
bzw. ersetzt werden.  
 
Herr Derlin bittet die Vertreter der Stadt, sich nachhaltig an der touristischen Entwick-
lung zu beteiligen. Im Gebiet der Naturarena und auch in Wipperfürth gibt es ein 
großes Potential an Wander- und Radwegen, das optimal genutzt und vermarktet 
werden muss.  Ausschussvorsitzender Klett bedankt sich für die umfangreichen Er-
läuterungen. 
 
Ansonsten wird die vorliegende schriftliche Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis 
genommen.  
 

1.16.2 Richtlinien für die Nutzung städtischer Einrichtungen 
Vorlage: M/2007/277 

 Ergänzend zur Vorlage teilt Herr Wollnik mit, dass in der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 23.10.2007 kein Beschluss über die Richtlinien für die Nut-
zung städtischer Räumlichkeiten gefasst wurde. Die Richtlinien wurden ausführlich 
beraten. Bei einigen Regelungen wie z.B. Unterscheidung zwischen gewerblichen 
und nicht gewerblichen Veranstaltungen, Relation Kosten der Reinigung / Schutzbo-
den, gab es noch Klärungsbedarf. An die Verwaltung ging der Auftrag, zur Ratssit-
zung am 06.11.2007 eine überarbeitete Fassung der Richtlinien vorzulegen. 
 

1.16.3 Übertragung von Sportstätten/-anlagen 
Vorlage: M/2007/290 

 Die schriftliche Mitteilung der Verwaltung wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis ge-
nommen. 
 

  
1.16.4 Ausrichtung der 34. Westfälischen Hansetage 2017 in Wipperfürth 

Vorlage: M/2007/288 
 Die schriftliche Mitteilung der Verwaltung wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis ge-

nommen. 
 

  
1.16.5 DFB-Projekt "1.000 Mini-Spielfelder" 

Vorlage: M/2007/292 
 Der Ausschuss nimmt die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis. Auf Nachfrage von 

Ratsherrn Bremerich teilt Herr Wollnik mit, dass zwischenzeitlich der Bewerbungs-
schluss aufgrund der vielfältigen Bewerbungen bis 15.11.2007 verlängert wurde. Die 
Verwaltung wird aber dafür sorgen, dass sowohl die Bewerbung von Agathaberg als 
auch von Thier pünktlich zum 31.10.2007 vollständig beim DFB eingereicht wird. 
 

  
1.17 Verschiedenes 
 - entfällt - 
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Stefan Klett 
- Vorsitzende/r - 

 Maria Voss 
- Schriftführer/in - 

 
 


